
Meiningenbrücke: Dienstags um 10.30 Uhr
für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Die Mei-
ningenbrücke wird nur geöffnet, wenn Be-
darf der örtlichen Schifffahrt besteht. Die
Öffnung der Brücke dauert maximal 45 Mi-
nuten und erfolgt nicht an gesetzlichen Fei-
ertagen.

zum heutigen Geburtstag

Ribnitz-Damgarten: Christa Meißner (82),
Willi Detterbeck (76), Lotte Schultz (75), Gi-
sela Steffen (73), Petra Dietel (65), Peter Glä-
ser (65), Joachim Kroß (60)
Gresenhorst: Loli Schröder (67)
Marlow: Gerhard Dähmlow (71), Otto Wen-
zel (85)
Poppendorf: Gisela Wulf (72)
Böhlendorf: Kurt Tlotzeck (78)
Wiepkenhagen: Friedrich Nordhausen (79)
Barth: Lothar Bandlow (76), Helmut Bent-
hin (68), Magda-Helene Bodenteich (89),
Brigitte Doerks (79), Hans-Georg Mellüh
(68), Rudolf Nitsch (75), Hans-Joachim Stoll
(74), Hans-Werner Trost (60)
Hessenburg: Walter Boeck (75), Jürgen
Liedtke (60)
Divitz: Inge Skrobanek (64)
Lüdershagen: Christel Gütschow (74)
Zingst: Jutta Brehme (82)
Prerow: Erika Bauer (82)
Wustrow: Klaus Cromm (72)
Wieck: Wilfried Fischer (60)

Herzlichen Glückwunsch!

STRASSENVERKEHR AKTUELL

WIR GRATULIEREN

Ribnitz-Damgarten. Die Kreisgruppe NVP
der Sudetendeutschen Landsmannschaft
lädt Donnerstag, 11. Dezember, zu einem
Adventsnachmittag in die Begegnungsstät-
te der Volkssolidarität ein. Beginn: 14 Uhr.

Prerow. Die 15 Mädchen und Jun-
gen aus Malmö flitzten am Niko-
laustag wie kleine Mäuse in die
Seemannskirche Prerow. Ebenso
rasch stiegen sie auf die Orgelem-
pore, wo Eckhard Kunsch mit Ge-
spür für Melancholie eine „Klei-
ne Musik zur Weihnacht“ von
Karl Seiffert erklingen ließ. Doch
dann waren die Konzertbesucher
gefordert. Pfarrer Reinhard Witte
schaffte es, mit ihnen den Kanon
„Herr bleibe bei uns, denn es will
Abend werden“ zu singen.

„Die Seemannskirche wurde
1726 bis 1728 während Pom-
merns Schwedenzeit gebaut“,
sagte er. „Wie gut ist es, dass wir
heute ein schwedisches Fest fei-
ern – das Luciafest, und das zum
12. Mal.“ Wie Schweden am 13.
Dezember die Patronin dieses Ta-
ges, die sizilianische heilige Lu-
cia aus Syrakus würdigt, war
nach einer Hirtenmusik (Pastora-
le) zu erleben. Klara Sjöström (12)
faltete die Hände wie zum Gebet
und stimmte auf der Empore das
Lied „Sankta Lucia“ an. Ihr blon-
des Haar schmückte eine bren-
nende Kerzenkrone und einen
Kranz aus Buchsbaum wie ihre
Begleiterinnen. In weißen Gewän-
dern stiegen sie singend die Em-
porentreppe herab und durch-
wanderten die Kirche bis zum Al-
tarraum. Allen voran die Lichter-

königin. Erstmalig waren fünf
Jungen dabei. Sie trugen spitze,
wie Zuckertüten wirkende Müt-
zen und hielten in den Händen ei-
nen Stern. Und nun nahm das
Konzert unter Leitung von Char-
lotta Holmgren einen erfrischen-
den Verlauf. Die Kirchenmusike-
rin, sonst am Spieltisch der Orgel
in der „Hyllie kyrka“ von Malmö,
saß am Keyboard. Temperament-
voll dirigierte sie ihren Junioren-
chor der Kirche und sang mit.
Klar und sauber ertönten die Stim-
men der Kinder. Sie sangen viel-
strophige Lieder mehrstimmig
und trugen sie auswendig und si-
cher vor. Strahlende Sterne be-
herrschten das Liedthema und
wie das Wunschdenken zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit „Whi-
te Christmas“. Wunderbar sang
Alexander Winkler (10) vom
Stern in der Winternacht. Noch
einmal ertönte das Lied „Sankta
Lucia“ und begleitete die Besu-
cher zum Lagerfeuer im Pfarrgar-
ten. In der voll besetzten Kirche
hatte es herzlichen Beifall gege-
ben. Beifall gab es auch für die
Kirchengemeinde, für die Kurver-
waltung und für Brigitte und Joa-
chim Rudolph vom Zingster Hotel
„Meerlust“, das den schwedi-
schen Gästen freie Kost und Logis
gewährte. „Tack så mycket!“ Vie-
len Dank!  ELKE ERDMANN

Von VOLKER STEPHAN

Zingst. „Ich hatte Lampenfieber
ohne Ende – eine ganz neue Erfah-
rung für mich“, berichtete der
Zingster Bürgermeister Andreas
Kuhn nach einem klassischen Wie-

ner-Walzer mit Tanzpartnerin und
Ordnungsamtsleiterin Karin Eiwe-
leit auf der 50 Quadratmeter gro-
ßen Showbühne der diesjährigen
Nikolausparty. Diese stand dies-
mal unter dem Motto „Let's
Dance“. Die seelischen Torturen
des Gemeindeoberhauptes sollten
noch eine Weile andauern, denn
die insgesamt sechs Tanzpaare
mussten ihr tänzerisches Können
auch noch bei einem ChaChaCha,
einem Jive und einem Mambo vor
dem sechshundertköpfigen Publi-
kum im Hotel „Vier Jahreszeiten“
unter Beweis stellen. „Unter Anlei-
tung des Tanzlehrers Frank Stroth
bereiteten wir uns ein Vierteljahr
lang auf diesen großen Auftritt
vor. Vorher hatte ich überhaupt
keine Ahnung vom Tanzen“, gab
der Tanzeleve zu.

Von der ursprünglich geplanten
Bewertung der Paare durch das Pu-
blikum nahmen die Veranstalter
Abstand. „Alle gaben sich riesige
Mühe und verdienen dafür ein
kleines Präsent“, so Mitorganisa-
tor Markus Weiß.

Schon zu Beginn der Party hat-
ten die Zingster Volleyballer mit ei-
nem furiosen Stepp-Tanz aus

„Lord of the Dance“ für Aufsehen
gesorgt. „Allerdings taten wir nur
so, als ob wir steppen würden.
Trotz vielen Übens wäre ein echter
Stepptanz zu schwer für uns gewe-
sen“, verriet Teilnehmer Rico No-
wicki. Weitere Tanz- und Gesangs-
auftritte von Zingster Mitwirken-
den im Stile einer Playback-Show
folgten. Anliegen der mittlerweile
sechsten Spendenparty war es,
den Spaß und das gemeinsame Fei-
ern mit einem guten Zweck zu ver-
binden.

„Einerseits sammeln wir Spiel-
zeug und Bekleidung für die Kin-
der aus der Region Tschernobyl,
andererseits wollen wir auch die

Kinderkrebsstation der Uni-Klinik
Greifwald unterstützten“, erklärte
Andreas Kuhn. Für ihn sei das eh-
renamtliche Engagement so vieler
Zingster für einen guten Zweck ei-
ne große Freude. „Es ist unsere
größte Veranstaltung im Ostsee-
heilbad. Organisiert von Zingstern
für Zingster strahlt sie mittlerweile
auch auf die Nachbargemeinden
aus.“ Ehemalige Einwohner wür-
den extra für dieses eine Wochen-
ende in ihre alte Heimat zurück-
kehren, um generationsübergrei-
fend mitzufeiern.

Zum älteren Teil des Publikums
zählten Elke (58) und Bernhard
Voß (63), die erstmalig teilnah-

men. „Eine tolle Sache mit einem
guten Anliegen. Wir werden auch
im nächsten Jahr herkommen“, so
Bernhard Voß. „Die Erwartungen
an unsere Nikolausparty wurden
wieder erfüllt“, freute sich ihr ur-
sprünglicher Initiator Markus
Weiß, der bis zum frühen Morgen
an den Ton- und Lichtreglern aus-
harrte. „Nachdem bereits im Vor-
verkauf alle 600 Eintrittskarten
binnen einer Stunde weg waren,
hoffen wir nun noch auf ein tolles
Spendenergebnis beim Weih-
nachtstauchen.“ Er zeigte sich zu-
versichtlich, die angestrebte Ge-
samtsumme von 10 000 Euro zu-
sammen zu bekommen.

Im Beisein von Pfarrer Reinhard Witte bläst Chorleiterin Charlotta Holmgren (links) der Lichterkönigin Klara Sjöström
die Kerzen aus. Foto: Elke Erdmann

Adventsnachmittag in
Begegnungsstätte

Chor aus Malmö
huldigte Lucia

Spendenparty war spitze

Ab 10 Uhr geht es um den besonders harten
Winter 1979. Dazu sucht das Darß-Museum
in Prerow Fotos und Erinnerungen für eine
Ausstellung.

Andreas Kuhn und Karin Eiweleit
beim ChaChaCha.

Die Fans feuerten ihre persönlichen Favoriten an und applaudierten ihnen begeistert.  Fotos (2): V. Stephan
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Innerhalb einer Stunde waren 600 Karten
im Vorverkauf für die Nikolausparty in

Zingst verkauft. Der Erlös wird für
Bedürftige gespendet.
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Landkreis Nordvorpommern
- Der Kreistagspräsident -
Am Montag, dem 15. Dezember 2008, fi ndet ab 17.00 Uhr im Kulturhaus „Treff-
punkt Europas“, Heinrich-Heine-Str. 1 a in Grimmen die 23 .  Kre i s t agss i t zung 
statt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
Im öffentlichen Teil:
1.  Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-
 fähigkeit sowie Genehmigung der Tagesordnung
2.  Einwohnerfragestunde
3.  Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung des Kreistages
  am 13. Oktober 2008
4.  Nach- bzw. Umbesetzungen von Ausschüssen und Gremien
5.  Genehmigung der Niederschrift über die 22. Sitzung des Kreistages vom 
 13. Oktober 2008
6.  Entlastung des Landrates für das Haushaltsjahr 2007
7.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für den Landkreis Nordvorpommern
8.  Idee.natur - Wettbewerb: Trägerschaft des Landkreises für die Beantragung 
 und Umsetzung des Projektes und Finanzierung des erforderlichen Eigen-
 anteils
9.  Wahrnehmung der kreislichen Sportförderung durch den Kreissportbund Nord-
 vorpommern e.V. durch Vertrag
10.  Gebietsänderung zwischen Gemeinden des Amtes Miltzow; Beschlussfassung
  des Kreistages gemäß § 104 Abs. 2 Kommunalverfassung Mecklenburg-
 Vorpommern
11.  Anhörung zum Antrag der Stadt Barth auf rückwirkende Inkommunalisierung
  gemeindefreier Wasserfl ächen in Seewasserstraßen
12.  Anhörung zum Antrag der Gemeinde Ostseebad Prerow auf Inkommunali-
 sierung gemeindefreier Wasserfl ächen in Seewasserstraßen
13.  Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung des Landrates zur Genehmi-
 gung von überplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2008 für den kommu-
 nalen Finanzierungsanteil an den Verwaltungskosten der ARGE
14.  Breitbandverbindung (DSL) im ländlichen Raum des Landkreises Nordvor-
 pommern
 hier: Antrag der Fraktion FDP+
15.  Informationen der Verwaltung und Anfragen

gez. Schütt

40.40.

Liebe Heitschi!Liebe Heitschi!
Zu deinem 

40.
wünschen dir alles Gute
deine „Reiseweiber“

Marlies, Inge und Kathrin

Bitte beachten Sie folgende Prospekte
heute in Ihrer OSTSEE-ZEITUNG

(außer Postversand)

EP: Meißner
Mode Vögele

Peek & Cloppenburg
teilweise in einigen Ausgaben

Fragen zu Ihrer
Prospektwerbung

in der

OSTSEE-ZEITUNG
beantworten wir gerne!

Tel. 03 81/36 53 89

Möbel
und Küchen
... bei Bestellungen
keine Anzahlung!
Finanzierungen möglich!

Beim Kauf Ihrer neuen Möbel
in unserem Hause, entsorgen

wir Ihre alten, gebrauchten
Möbel - KOSTENLOS !

Einrichtungshaus

18314 Löbnitz direkt an der B 105
zwischen Damgarten und Stralsund

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-14.00 Uhr

Tel. 03 83 24 64 20, Fax 6 42 17

Stromstörungs-Hotline
E.ON edis ............................................................................. 0180 11 555 33
3,9 ct/min; ggf. abweichender Mobilfunktarif

Taxi
Taxi-Hübner ........................................................................ 0 38 21/72 05 55

Störungsaufnahme Strom und Gas
Stadtwerke Barth GmbH ....................................................... 03 82 31/68 30

Störungsaufnahme Gas
E.ON Hanse AG ................................................................... 0180 16 16 616

Schlüssel-Notdienst
Schlüsseldienst Töffl inger ..................... 0 38 21/32 41 und 01 72/3 89 64 02

Bestattungsinstitut
W. Schönleiter, Chausseestr. 30a, Barth ............................... 03 82 31/24 60

Für Sie dienstbereit

Mitteilungen/Termine Handel FamilienanzeigenBekanntmachungen


